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PERSONALVERÄNDERUNGEN 

Zum 31.08.23 hat unsere Beraterin Jana Franzen Thaler 

die Beratungsstelle nach 12 intensiven Jahren 

verlassen, um sich noch einmal neuen beruflichen 

Schwerpunkten zu widmen. Wir haben Sie als Beraterin 

und Kollegin sehr geschätzt, denn sie war in höchstem 

Maße emphatisch, freundlich, zuverlässig und 

kompetent. Wir bedanken uns sehr herzlich für ihre 

langjährige Mitarbeit und wünschen ihr für ihren 

weiteren Lebensweg alles erdenklich Gute. 

 

Als ihre Nachfolgerin haben wir am 01.09.23 Alena 

Guzy begrüßt. Sie ist seitdem als Beraterin mit einer 

halben Stelle beschäftigt. Als Sozialpädagogin in 

Hamburg hat sie viele berufliche Erfahrungen im 

Bereich der Frühen Hilfen gesammelt, wodurch sie 

unsere Beratungen durch vertiefte Kenntnisse über 

Familien- und Sozialleistungen sowie über die 

Rechtsansprüche von Migrant*innen ergänzen wird. 

Wir freuen uns auch über die gute Zusammenarbeit im 

neuen Team und die Begegnungen mit den 

Klient*innen, die Alena Guzy durch ihren 

wertschätzenden Umgang und ihre rassismuskritische, 

diskriminierungssensible Haltung sehr bereichert. 

  

Das Team besteht nun aus Alena Guzy & Kristien Griep 

 

REFERENT*INNEN DER GRUNDQUALIFIZIERUNG 

„SCHWANGERSCHAFTSKONFLIKTBERATUNG § 218 STGB“ 

Im April 2023 haben die Berater*innen Jana Franzen 

Thaler und Kristien Griep bei der Grundqualifizierung 

"Grundlagen der Schwangerschaftskonfliktberatung § 

218 StGB" des Niedersächsischen Landesamtes für 

Soziales, Jugend und Familie zu den Themen 

'Finanzielle Hilfen' und 'Gesetzliche Regelungen und 

Methoden' referiert. 

 

FACHKONFERENZ DER NIEDERSÄCHSISCHEN  

DONUM VITAE BERATER*INNEN  

Im März 2023 fand die Fachkonferenz der 

Berater*innen von donum vitae Niedersachsen in 

Hannover in den Räumen der Bundesstiftung ‚Mutter 

und Kind‘ statt. Vor einem internen Fachaustausch 

hatten wir die Möglichkeit, mit den Mitarbeitenden der 

Stiftung ins Gespräch zu kommen und Fragen bezüglich 

der Antragsstellung, Voraussetzungen und 

Mittelvergabe zu stellen. Im Oktober gab es einen 

weiteren Fachaustausch, bei welchem es unter 

anderem um die Vorbereitung der Fachkonferenz zu 

Selbstverständnis und Beratungspflicht nach §218 im 

März 2024 ging 

 

BERATUNGEN 

Die Tendenz der vergangenen Jahre, dass die 

Berater*innen mehr Schwangere und Familien über 

einen längeren Zeitraum begleiten und diese 

beispielsweise bei Behördenkontakten unterstützen, 

setzt sich auch in diesem Jahr fort. Insgesamt wurden 

mehr als 200 Personen und Paare beraten. 

 

SEXUELLE Bildung 

Im Jahr 2023 gab es einen deutlichen Bedarfsanstieg 

bzgl. der Sexuellen Bildung. So wurden in diesem Jahr 

deutlich mehr Veranstaltungen zur Sexuellen Bildung 

durchgeführt und es entstanden neue Kooperationen 

mit verschiedenen Schulformen. 
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AKTION ZUM FEMINISTISCHEN KAMPFTAG AM 8. MÄRZ  

Wie in den vorherigen Jahren auch, machten wir in 

diesem Jahr wieder gemeinsam mit den Berater*innen 

der Schwangerenberatungsstellen pro familia, 

MaDonna und Caritas mit einer Sprühaktion auf das 

Recht auf Selbstbestimmung, Unversehrtheit und 

Freiheit aufmerksam. 

 

 

MEDIKAMENTÖSER ABBRUCH IN LÜNEBURG 

Nachdem wir als AK 219 immer wieder problematisiert 

haben, dass es in Lüneburg keine Möglichkeit gibt, 

einen medikamentösen Schwangerschaftsabbruch 

durchführen zu lassen, gibt es endlich eine kleine 

Verbesserung: Seit Herbst 2023 bietet eine 

Gynäkologische Praxis in Lüneburg für eine begrenzte 

Zahl an Klient*innen die Durchführung des 

medikamentösen Abbruches an. Ob die Praxis die 

Versorgung langfristig anbieten kann, ist derzeit jedoch 

noch unklar.  

Im Lüneburger Klinikum - der einzigen Möglichkeit für 

einen operativen Abbruch in Stadt und Landkreis 

Lüneburg - gibt es weiterhin lange Wartezeiten von 

mehreren Wochen für einen 

Schwangerschaftsabbruch. 

 

 

 

 

 

  

Neugestaltung der Beratungsstelle 

 

AUS DEM VEREIN 

Im November 2023 wurden auf der 

Mitgliederversammlung der Vorstandsvorsitzende 

Friedrich Laatz sowie der Kassenwart Frank 

Schüttmann wiedergewählt. 

Wir danken Ihnen für die verlässliche Arbeit der letzten 

Jahre und freuen uns, dass Sie mit Ihrem 

ehrenamtlichen Engagement die Arbeit der 

Beratungsstelle Lüneburg auch für die kommenden 3 

Jahre ermöglichen! 
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